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Medienpartner

Hauptsponsorin

Kindergarten Schützenwiese
Schützenstrasse 15a
Winterthur

Ausweichspielstätte:  
Kirchengemeindehaus  
Veltheim, Feldstrasse 6A 

Dienstag,  
18. August 2026, 20.00

Eintritt: 
Erwachsene CHF 20
AHV/Student: CHF 15
Jugendliche bis 16 CHF 10

Vorverkauf:  
079 259 17 54, g.scopelliti@bluewin.ch

Das Amt für Stadtentwicklung unter-
stützt diese Quartieraufführung. 

Theater Kanton Zürich –  
der Podcast
Hören Sie exklusive Einblicke  
und Backstage-Impressionen zu  
allen aktuellen Theaterstücken.

Am Vorstellungstag erfahren Sie ab 
13.00, ob wir draussen oder drinnen  
spielen: Info-Telefon: 052 232 87 18  
oder in der Wetter-Alarm App «Theater 
Kanton Zürich» als Favorit hinzufügen.

präsentiert von

Der Diener 
zweier Herren
Von Carlo Goldoni

«Mit einem Job kommt man heut  
nicht mehr weit. Es müssen schon zwei  
sein für ein Leben. Das ist diese  
sogenannte Flexibilität, von der heut- 
zutage alle reden…»�
� Truffaldino

Beatrice und Florindo sind einander ver-
sprochen. Als Florindo verdächtigt wird, den 
Bruder seiner Geliebten getötet zu haben, 
flieht er unter falschem Namen nach Vene-
dig. Beatrice reist ihm als Mann verkleidet 
nach. Beide mieten sich unerkannt in einer 
Pension ein. Beatrices Diener Truffaldino, 
ein Narr, Spassmacher und Teufel zugleich, 
hat vor allem chronischen Hunger. Als er 
die Ankunft eines zweiten Reisenden be-
obachtet, nutzt er die doppelte Chance auf 
Essen und Lohn und wird auch dessen Die-
ner – natürlich heimlich – und gerät dadurch 
in diverse vertrackte Schwierigkeiten und 
verstrickt sich in seiner Doppelrolle in immer 
neue Lügen. 

Ein komödiantisches Verwirrspiel par excel-
lence – mit Happy End?

Mit: Katharina von Bock, Michael von Burg, 
Manuel Bürgin, Axel Julius Fündeling,  
Edith Kaupp Rivadeneira, Pit-Arne Pietz, 
Doris Schefer, Miriam Wagner

Regie: Niklaus Helbling
Bühne: Alain Rappaport
Kostüme: Luisa Beeli
Musik: Felix Huber
Choreografie: Salome Schneebeli
Licht: Patrick Hunka
Dramaturgie: Wolfgang Stockmann
Regieassistenz: Cybèle Zinsli


